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Der Anführer der PMC Wagner, Jewgeni Prigoschin, hat behauptet, dass der Sohn des Pressesprechers des
russischen Diktators Dmitri Peskow als einfacher Artillerist in der PMC Wagner diente.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Ukrajinska Prawda. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Der Anführer der PMC Wagner, Jewgeni Prigoschin, hat behauptet, dass der Sohn des Pressesprechers des
russischen Diktators Dmitri Peskow als einfacher Artillerist in der PMC Wagner diente.

Quelle: Prigoschin in einem von seinem Pressedienst verbreiteten Video über russische so genannte
„Militärbefehlshaber“

Direkte Rede: „Von all meinen Bekannten (ich sage das zum ersten Mal), schickte eine Person � Dmitri Peskow,
der einst als völliger Liberaler berühmt wurde, seinen Sohn, der einen Teil seines Lebens in Amerika, wenn ich
mich nicht irre, oder in England lebte, kam und sagte: „Nehmt ihn als einfachen Artilleristen.“

Er hat absolut gut gearbeitet, als einfacher Artillerist knietief im Schlamm, in der Sch*** auf dem Uragan.

Details: Es wird auch berichtet, dass Nikolai Peskow früher als Wehrpflichtiger in den Strategischen
Raketentruppen gedient hat.

Außerdem beklagt Prigoschin in dem Video, dass in Russland viele Taschen-PMCs entstanden sind.

Wenn man ihm einige hunderttausend Menschen zur Verfügung stellen würde (Gefangene oder andere, das ist
ihm egal), würde er dafür sorgen, dass Russland sich nicht schämen müsste und die einmarschierenden Behörden
besser erklären könnten, warum sie die so genannte „SVO“ überhaupt gegründet haben.

VIDEO DES TAGES Er beschwert sich auch über die Versorgung in der russischen Armee und bezeichnet sie als
„Völkermord an Russen“.

Reminder:

Vor kurzem forderte Prigoschin die russischen Behörden auf, das Ende der so genannten „SVO“ zu
erklären und sich darauf zu konzentrieren, in den besetzten Gebieten der Ukraine Fuß zu fassen.
Prigoschin ist daher der Ansicht, dass das beste Szenario für Russland eine große Schlacht mit der Ukraine
wäre.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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